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Anforderung
Zur Realisierung minimaler Schalt- und Synchronisierungs-
kräfte sind in Kfz-Schaltgetrieben funktionsgebundene, 
präzise, leichtgängige und reibungsarme Lagerungen der 
Schaltelemente bei kleinstem radialen Bauraum gefordert.
Wälzlager für Dreh- und begrenzte Längsbewegung der 
Baureihe RLF werden für diese Anforderungen ausgelegt. 
Sie sind mittlerweile Standardlösungen für die modernen 
Getriebe-Schaltsysteme.

Anwendung – Bild 1 
Wälzlager der Baureihe RLF:
■ sind im Getriebegehäuse eingepresst
■ lagern hier Schaltwellen, Schaltstangen, runde oder 

rechteckige Schaltschienen sowie Schaltgabeln 
und

■ stützen die dabei auftretenden Schaltkräfte und Schalt-
momente ab.

Die Lager müssen:
■ für den Schaltvorgang einen begrenzten axialen 

Verschiebeweg der Schaltstangen, -schienen und -gabeln 
ermöglichen

■ für die Schaltwelle, durch den von außen eingeleiteten 
Schaltvorgang, zusätzlich oszillierende Bewegungen oder 
Schwenkbewegungen zulassen.

Bild 1 · Lager für Dreh- und begrenzte Längsbewegung – Anwendung 
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Bauform und Ausführung
Bauform – Bild 2 bis Bild 7 
Lager der Baureihen RLF für Kfz-Schaltgetriebe werden im 
wesentlichen in den folgenden Bauformen gefertigt:
Bild 2: Wälzlager für Dreh- und begrenzte Längsbewegung;
Bild 3: Wälzlager für Dreh- und begrenzte Längsbewegung;
Bild 4: Wälzlager für begrenzte Dreh- und begrenzte 

Längsbewegung;
Bild 5: Wälzlager für begrenzte Längsbewegung 

und Drehmomentübertragung;
Bild 6: Wälzlager für begrenzte Längsbewegung 

und für Schaltschienen mit rechteckigem Querschnitt;
Bild 7: Wälzlager für begrenzte Längsbewegung 

und Drehmomentübertragung.

Ausführung – Bild 2 bis Bild 7 
Die Lager bestehen aus einer Hülse – dem Außenring – und 
einem wesentlich kürzeren, mit Wälzkörpern bestückten Käfig. 
Hülse und Kugelkäfig bilden eine selbsthaltende Baueinheit.
Lager der Bauform nach Bild 6 sind zweiteilig. Sie haben 
zusätzlich zur Außenhülse eine aus Stahlband geformte und 
allseitig einsatzgehärtete Innenhülse zur Aufnahme der Schalt-
schiene mit rechteckigem Querschnitt. Diese elastische, 
federnde Innenhülse führt die Schaltschiene spielfrei. 
Außen- und Innenhülse mit Kugelkranz sind für die Montage der 
Schaltschiene zu trennen – siehe Kapitel Montage.

Hülse
Die Hülsen sind als Außenlaufbahn für die Wälzkörper aus-
geführt, spanlos geformt und einsatzgehärtet. Abhängig von 
der Bauform werden sie mit oder ohne Innenborde gefertigt.
Bei Lagern der Bauform nach Bild 6 und Bild 7 hat die Außen-
hülse einseitig eine trichterförmige Öffnung – diese Hülse ist bei 
der Bauform nach Bild 7 nicht dargestellt. Dadurch ist die 
Schaltschiene mit vormontiertem Innenteil, bestehend aus 
Innenhülse mit Kugelkranz, einfach einzubauen – siehe Kapitel 
Montage.

Wälzkörper
Als Wälzkörper werden Kugeln eingesetzt. Die Kugeln sind 
nach DIN 5 401 ausgeführt und bestehen aus durchgehärtetem 
Wälzlagerstahl.

Bild 2 · Wälzlager für Dreh- und begrenzte Längsbewegung

Bild 3 · Wälzlager für Dreh- und begrenzte Längsbewegung

Bild 4 · Wälzlager für begrenzte Dreh- und 
begrenzte Längsbewegung
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Bauform und Ausführung
Käfig
Die Käfige sind aus Stahlband oder aus Kunststoff hergestellt; 
die Oberfläche des Stahlbandes ist einsatzgehärtet.
Sie werden geschlossen ausgeführt oder sind durch 
konstruktive Maßnahmen gegen Verschränken (Verdrillen) 
gesichert.
Taschen in den Käfigen nehmen die Kugeln auf. Die Befüllung 
ist der geforderten Tragfähigkeit angepasst – bei geringerer 
Tragfähigkeit ist z.B. nur jede zweite Tasche befüllt.
Sollen die maximalen Tragzahlen der Lager erreicht werden, 
so werden alle Taschen befüllt. Für die optimale Nutzung der 
Tragfähigkeit sind die Käfigtaschen dann mit einer leichten 
axialen Schrägstellung ausgeführt; damit erhält jeder Wälz-
körper seine eigene Laufbahn.

Bild 5 · Wälzlager für begrenzte Längsbewegung und 
Drehmomentübertragung

Bild 6 · Wälzlager für begrenzte Längsbewegung und 
für Schaltschienen mit rechteckigem Querschnitt

Bild 7 · Wälzlager für begrenzte Längsbewegung und 
Drehmomentübertragung
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Käfighub und Wellenhub – Bild 8 
Durch die axiale Bauraumdifferenz „h“ zwischen Hülse und 
Käfig kann der Käfig eine lineare Bewegung ausführen.
Die Größe der Bewegung ergibt sich aus der freien Baulänge 
zwischen dem Käfig und den Innenborden der Hülse.
Bei bordlosen Hülsen ist die axiale Baugröße der Hülse der 
limitierende Faktor.
Die Schaltwelle lässt sich im Lager axial verschieben.
Der maximale Verschiebeweg „H“ der Schaltwelle – der 
Wellenhub – entspricht dem doppelten Verschiebeweg „h“ 
des Käfigs – dem Käfighub:
H = 2 � h.

Bild 8 ·Käfighub und Wellenhub
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Gestaltung der Lagerung
Getriebegehäuse – Bild 9 und Bild 10 
Zur vollen Nutzung der Tragfähigkeit muss die dünnwandige 
Hülse – der Außenring des Lagers – im Getriebegehäuse 
ausreichend steif unterstützt werden.
Für den Lagersitz sollte die Bohrungstoleranz betragen:
■ für Gehäuse mit Aluminium-Legierungen R7
■ für Stahlgehäuse N6.
Die Lage des Hüllkreises Fw und die Güte der Lagerung wird im 
eingebauten Zustand bestimmt durch:
■ den Werkstoff und die Wanddicke der Anschluss-

konstruktion sowie die Maß- und Formgenauigkeit der 
Gehäusebohrung.

Der Hüllkreis ist der innere Begrenzungskreis der Kugeln bei 
spielfreier Anlage an der Außenlaufbahn. Der Hüllkreis ist in der 
Lieferzeichnung angegeben. Als Vergleich dient ein Lehrring 
aus Stahl mit dem unteren Bohrungabmaß des Passmaßes N6.
RLF-Lager haben, je nach Kugelgröße, einen um 
2 �m bis 7 �m größeren Hüllkreis als Nadelhülsen. 

Schaltwelle/Schaltschiene
Da sich die Wälzkörper direkt auf der Welle bewegen, muss die 
Welle als Wälzlagerlaufbahn ausgeführt sein; d.h. der Werkstoff 
für die Laufbahn muss die notwendige Einhärtungstiefe – 
von INA vorgegeben bzw. ermittelt – und eine Oberflächenhärte 
von 670 +170 HV aufweisen.
Verwendet werden können Werkstoffe mit entsprechend 
hohem Reinheitsgrad, beispielsweise:
■ durchhärtende Stähle, z.B. 100Cr6 oder
■ Einsatzstähle, z.B. 16MnCr5.
Die Oberflächengüte hängt von der geforderten Präzision der 
Lagerung ab. Sie soll zwischen Rz1 und Rz4 betragen. 
Die Wellentoleranz ist so zu wählen, dass ein möglichst kleines 
Betriebsspiel erreicht wird, z.B. m6. Schaltschienen mit recht-
eckigem Querschnitt erfordern keine besondere Bearbeitung 
oder Oberflächenbehandlung bzw. -härte.

Schmierung
Die Lager können grundsätzlich mit Fett oder Öl geschmiert 
werden. Bei Fettschmierung sind Schmierfette nach 
DIN 51825 KP2K eingesetzt. Ist für Lager mit Kunststoffkäfig 
Ölschmierung vorgesehen, bitte bei INA rückfragen.

Belastung
Ist das Belastungsverhältnis C0/P0 �1,5, sollte eine genaue 
Analyse der Lageranordnung durch INA erfolgen.

Hinweis
Ergänzende Information zur Gestaltung der Lagerung siehe 
INA-Katalog 307, Kapitel Gestaltung der Lagerung.

Bild 9 · Außendurchmesser mit Übermaß

Bild 10 · Hüllkreisdurchmesser Fw in eingebautem Zustand
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Montage
Einbau der Lager
RLF-Lager werden als Schüttgut in Karton-Sammelpackungen 
geliefert – Losgröße ca. 250 Stück. Die Wälzlager sind mit 
VCI-Papier umhüllt und dadurch trockenkonserviert. 
Dieses Papier schützt vor Korrosion.

Lager erst unmittelbar vor der Montage aus der Original-
verpackung entnehmen! Verpackung sofort wieder 
verschließen:
– die schützende Dampfphase des VCI-Papiers bleibt 

nur in der geschlossenen Verpackung erhalten!
Entnommene Lager sofort ölen!
Handschweiß führt zur Korrosion!
Lager nur mit sauberen und trockenen Händen anfassen; 
ggf. Baumwoll-Schutzhandschuhe tragen!

Einbauhinweise für:
■ Wälzlager für Dreh- und begrenzte Längsbewegung
■ Wälzlager für begrenzte Dreh- und begrenzte Längs-

bewegung
■ Wälzlager für begrenzte Längsbewegung und Drehmoment-

übertragung.
Die Lager werden mit einem Einpressdorn oder einer Presse 
in die Aufnahmebohrung des Getriebegehäuses eingepresst – 
siehe Bild 9. Der Bund des Einpressdorns sollte vorzugsweise 
an der Stirnseite des Lagers anliegen, der eine Kennzeichnung/
Nummer aufweist.
Die Lager dürfen beim Einbau nicht verkantet werden!
Nach dem Einpressen sind die Lager durch Presssitz axial und 
radial fixiert; weitere Sicherungen sind nicht notwendig.
Einbauhinweise für:
■ Wälzlager für begrenzte Längsbewegung und 

Schaltschienen mit rechteckigem Querschnitt.
Bei diesen Lagern sind die Außenhülse und die Innenhülse mit 
Kugelkranz getrennt zu montieren (Bild 11 und Bild 12).
Nach dem Einpressen der Außenhülse in das Getriebegehäuse 
wird die Schaltschiene mit aufgeclipstem Kugelkranz durch 
die trichterförmige Öffnung in die Hülse eingeschoben. 
Eine weitere Fixierung oder Justierung der Lager ist danach 
nicht mehr erforderlich.

Bild 11 · Hülse einpressen und Kugelkranz aufclipsen

Bild 12 · Schaltschiene mit Kugelkranz einbauen
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Schaltkraft und Momentenverlauf
bei gleit- und wälzgelagerter Schaltwelle
Die Art der Lagerung – Gleit- oder Wälzlagerung – beeinflusst 
den Kraftaufwand beim Wählen und Schalten und damit 
das Schaltgefühl.
Beim Wählvorgang sind die Auswirkungen auf die leichtgängige 
Schaltbarkeit nur gering. Für den Schaltvorgang ist jedoch 
ein hoher Verschiebewiderstands- und Reibungsmomentwert 
ungünstig.

Vergleich – Bild 13 
Verglichen werden der Verschiebewiderstand und das 
Reibungsmoment einer Schaltwelle, die:
� direkt im Getriebegehäuse aus Aluminiumlegierung bzw.
� in Permaglide®-Gleitlagerbuchsen PAP P10 bzw.
� in Lagern der Baureihe RLF gelagert ist.

Verschiebewiderstand bei reiner Längsbewegung
Die oberen Kurven zeigen den Verschiebewiderstand bei 
Längsbewegung der Schaltwelle. Gemessen wird bei 
belasteter Schaltwelle. Lagerbelastung:
■ 160 N
■ 450 N.

Verschiebewiderstand bei Längsbewegung und 
überlagerter Schwenkbewegung
Die in der Mitte dargestellten Kurven zeigen den Verschiebe-
widerstand bei gleichzeitig überlagerter Schwenkbewegung: 
Schwenkwinkel �30°.

Reibungsmoment
Die unteren Kurven zeigen das Reibungsmoment bei reiner 
Schwenkbewegung, Schwenkwinkel �30°.

Bild 13 · Verschiebewiderstand und Momentenverlauf – Vergleich 

im Alu-Gehäuse gelagert mit RLF wälzgelagertmit Permaglide® gleitgelagert
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Interpretation der Messwerte
� Die Werte für den Verschiebewiderstand und das Reibungs-

moment sind extrem hoch. Die Schaltung ist somit 
schwergängig und vermittelt kein positives Schaltgefühl.

� Deutlich verbesserte Messwerte zeigt die Lagerung mit der 
Permaglide®-Gleitlagerbuchse. Das Ergebnis wird im 
wesentlichen durch den günstigen p · v-Wert – dem Pro-
dukt aus spezifischer Lagerbelastung und Gleitgeschwin-
digkeit – möglich. Der steile Anstieg der Kurve zu Beginn 
der Messaufzeichnung ist durch den für Gleitlager typischen 
stick-slip-Effekt verursacht.

� Die niedrigsten Werte treten bei der Wälzlagerung auf. 
Der leichtgängige, reibungsarme Schaltvorgang trägt so 
zu einem positiven Schaltgefühl bei.

Verhalten der Lagerung
Die Lagerung einer Schaltwelle ist so auszuführen, 
dass die Welle leichtgängig linear verschiebbar ist und über 
einen bestimmten Winkelbereich gedreht werden kann.
Durch diese Bewegungen wird die Schaltgasse gewählt und 
der entsprechende Gang geschaltet. Die jeweilige Form der 
Bewegung – Längs- oder Drehbewegung für den Wähl- bzw. 
Schaltvorgang – ist dabei durch das Gesamtkonzept des 
Schaltsystems vorbestimmt.
Die Lager müssen beim Wählen der Schaltgasse keine Schalt-
momente übertragen. Es sind jedoch Reibungskräfte zu 
überwinden, die aus dem Gewicht der Schaltwelle, den Hebel-
verhältnissen der anschließenden Bauteile und den Rückstell-
federkräften resultieren.
Wälzgelagerte Schaltwellen sichern zuverlässig die geforderte 
Funktion auch:
■ bei geringerem Betriebsspiel und
■ niedrigen Betriebstemperaturen.
11



Prüfverfahren
Lager der Baureihe RLF müssen bestimmte Produkteigen-
schaften aufweisen und exakt definierte Qualitätsnormen 
erfüllen. Zur Überprüfung und Sicherstellung dieser Anforde-
rungen werden mechanische Prüfverfahren angewandt. 
Dabei ersetzen charakteristische, fahrbetriebsnahe Belastun-
gen idealisierte, theoretische Beanspruchungsbedingungen.
Sind keine Kundenanforderungen vorgegeben, so entsprechen 
die Bedingungen der realen Einbausituation.

Prüfbedingungen
Last, abhängig
von der Beanspruchung FR = 18 N bis 941 N
Wellenhub s = � 12,5 mm
Schwenkwinkel der Welle � = 0/�30°
Verschiebe-
geschwindigkeit der Welle v = 3,16 mm/s
Schmierstoff Esso-Getriebeöl ST SAE 85–W90
Schmierverfahren Tropfbeölung.

Verschiebewiderstand und Reibungsmoment – Bild 14 
In einem Aufnahmerohr sind zwei Prüflager fixiert. Mittig über 
dem Aufnahmerohr ist ein Rillenkugellager positioniert.
Auf das Rillenkugellager wird mit freihängenden Gewichten die 
erforderliche Radiallast aufgebracht.
Das Aufnahmerohr ist querkraftfrei zur Kraftmessdose ver-
längert, an der die Längskraft – der Verschiebewiderstand – 
abgegriffen wird.
Mit einer Drehbewegung von Hand wird die Längsbewegung 
der Welle überlagert und von einem Drehwinkelgeber erfasst.
Das Reibungsmoment aus den Prüflagern wird an der Ver-
längerung zur Kraftmessdose mit Biegebalken abgegriffen. 
Das gemessene Reibungsmoment ist jedoch durch das 
Reibungsmoment des Rillenkugellagers abgeschwächt. Bei der 
Auswertung des Prüflager-Reibungsmoments werden deshalb 
die Messwerte um das Reibungsmoment des Rillenkugellagers 
korrigiert.

Bild 14 · Prüfstand zur Messung des Verschiebewiderstands und Reibungsmoments
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Schadensbilder
Schälungen, Eindrückungen
Für RLF-Lager wird die notwendige statische Tragsicherheit nur 
für die geforderte Gebrauchsdauer ausgelegt.
Liegt die Belastung höher oder ist die Einwirkzeit – die Dauer 
der Zyklen – länger, so können Schäden nach Bild 15 und 
Bild 16 auftreten.
Zulässig sind solche Schäden nur, wenn sie die Funktion des 
Lagers nicht beeinträchtigen, z.B.:
■ wenn das RLF-Lager zur Lagerung von Schaltschienen 

eingesetzt wird.

Bild 15 · Ermüdungsspuren an der Hülse

Bild 16 · Ermüdungsspuren an der Welle
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Zusammenfassung
Lager der Baureihe RLF sind im Kfz-Schaltgetriebe für eine 
Vielzahl von Anwendungen einsetzbar. Durch ihre unterschied-
lichen Bauformen und den daraus resultierenden, spezifischen 
Produkteigenschaften ergeben sich für den Kunden deshalb 
umfangreiche Vorteile.

Vorteile
■ Weniger Bauteile erforderlich, da die geforderte Dreh- und 

Längsbewegung der Schaltelemente mit einem Lager 
ausgeführt wird

■ gleichmäßiger, durchgängig wälzgelagerter 
Schaltkraftverlauf

■ bei vorgespanntem Kugelkäfig bleibt der Käfig im lastfreien 
Zustand in seiner Position fixiert

■ nur niedrige Schaltkraft für die gesamte Gebrauchsdauer 
erforderlich, da die Lagerung reibungs- und verschleißarm 
ist

■ sicherer und direkter Schaltverlauf durch kleinstes 
Betriebsspiel

■ nur ein minimaler Bauraum erforderlich
■ einsetzbar bei hohen Betriebstemperaturen durch die 

Verwendung temperaturbeständiger Werkstoffe
■ keine axialen Sicherungselemente notwendig, da ein 

Presssitz im Getriebegehäuse ausreicht
■ einfach zu montieren, da die Lager in das Getriebegehäuse 

eingepresst werden
■ preiswert, da die Produktion der Lager der Großserien-

Fertigung angepasst ist.

Belastbarkeit
Ist das Belastungsverhältnis C/P �1,5, so können 
geringfügige Eindrückungen an der Welle / Hülsenlaufbahn 
auftreten.
Die Eigenvorspannung des Lagers – Käfig gegen Kugel – 
reduziert sich bei einer Lastwechselzeit von 106 um ca. 50%, 
da sich Glättungen an den Führungsflächen der Käfigstege 
bilden und so eventuell Verschleißmarken – Rillen – an den 
Kugeln auftreten.
Eine wesentliche Funktionsbeeinträchtigung der Lager tritt 
jedoch noch nicht auf.
14



Checkliste

Legende

❏ zutreffende Punkte markieren

notwendige Angaben eintragen

1) Kundenze ichnung beifügen.
RLF – Auswahl

12
3

 0
4

0

Nein Ja

Grundfunktionen

Lagerung von:

Haupt- oder Zentralschaltwellen . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
Schaltstangen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
Schaltschienen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
Schaltgabeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏

für Drehbewegung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
für Längsbewegung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
für Dreh- und Längsbewegung . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏

Zusatzfunktionen / Eigenschaften

Übertragung von Momenten . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
abgedichtet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
korrosionsgeschützt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏

Betriebsbedingungen

Belastung der Lager (N). . . . . . . . . . . . . .

zu übertragendes Drehmoment (Nm). . . .

Basisabstand der Lager (mm)1)) . . . . . . . .

Hub der Welle (mm)1))  . . . . . . . . . . . . . . .

oder:
Einbausituation der RLF-Lager
– horizontale bzw. vertikale Anordnung
– der Welle –1)) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

wird der Schaltvorgang durch Drehen /
Verschieben der Schaltwelle eingeleitet . .

Frequenz (min–1 )  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Schwenkfrequenz (min–1) /
Schwenkwinkel des Lagers (°) . . . . . . . . .

Drehzahl des Lagers (min–1) . . . . . . . . . . .

gibt es Zeichnungen, die die Funktion
des Schaltsystems beschreiben1)) . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏

Nein Ja

Prüf- und Testbedingungen /
Testspezifikationen

Temperaturbereich (°C)  . . . . . . . . . . . . . .

Fettschmierung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
Ölschmierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏
besondere Testvorgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏

Umgebungskonstruktion

Werkstoff / Toleranzen / Oberflächenqualität der Welle

Werkstoff / Toleranzen des Gehäuses

vorhandener Bauraum im Gehäuse1))

Montage

besondere Montagevorgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . ❏  . . . ❏

Liefermenge / Lieferzustand

Anzahl der RLF-Lager pro Getriebe /
Kalkulationsstückzahlen (St.)  . . . . . . . . . .

spezielle Verpackung erforderlich

Hinweis:
Lieferung erfolgt in Kartonagen
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Abmessungsliste

RLF – Auswahl

12
3

 0
4

0

1) Wälzlager nach Bauform (Bild 6).
2 ) Wälzlager nach Bauform (Bild 4).
3 ) Wälzlager nach Bauform (Bild 7).

Abmessungen F-Nummer Sachnummer

6,000�10,000� 9,000 F-217853.2 000-009-371-341

6,945�23,000�28,000 F-205524-2201) 000-000-551-651

12,000�18,000�16,000 F-215109.2 000-001-148-923

12,000�18,000�56,300 F-86934.12) 000-001-495-151

13,000�18,000�20,000 F-216152 000-001-702-670

13,000�25,100�40,800 F-2167843) 000-001-548-093

14,000�20,000�21,000 F-228755.3 000-005-092-963

14,000�20,000�21,000 F-228755.1 000-009-679-979

15,000�21,000�16,000 F-226955 000-004-784-260

15,000�21,000�22,000 F-213995.1 000-000-549-290

15,000�21,000�22,000 F-82852 000-000-601-837

15,000�21,000�22,000 F-80574.3 000-006-984-669

15,000�21,000�22,000 F-80574.1 000-000-385-883

15,000�21,000�27,000 F-43174 000-000-180-491

16,000�22,000�20,000 F-203798.1 000-001-707-264

16,000�24,000�25,500 F-212495.1 000-000-388-432

16,000�24,000�26,500 F-206384 000-001-703-145

18,000�24,000�22,000 F-210804 000-000-251-500

18,000�24,000�24,000 FC66880 000-006-004-652

18,000�24,000�26,000 F-218266 000-000-004-987

19,000�23,500�27,500 F-236370 000-010-023-020

19,000�26,000�27,000 F-213256 000-000-193-313

20,000�26,000�27,000 F-235175.2 000-011-363-436

20,000�26,000�30,000 F-20031 000-000-061-492

50,000�69,000�54,000 F-22985.1 000-001-690-477
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Referenzliste
Kunde

■ BRAUN

■ CZ STRAKONICE (SKODA)

■ DAIMLER CHRYSLER

■ FORD

■ GEARBOX DEL PRAT (SEAT)

■ GETRAG

■ GKN SINTER METALS

■ GMA GUSTAV MEYER

■ HEIDELBERGER DRUCKMASCHINEN

■ HYUNDAI MOTOR COMPANY

■ SAGAR RICHARDS

■ BRONZE ACIOR

■ GRAZIANO

■ JOHN DEERE WERKE

■ KIA MOTORS CORPORATION

■ KOCHENDOERFER & KIEP

■ LUNKE & SOHN

■ NACAM

■ OPEL

■ PHILIPS

■ SELZER

■ TREMEC

■ VOLKSWAGEN

■ ZEULENRODA PRAEZISIONS MASCHINENBAU

■ ZF

■ ZWN ZAHNRADWERK NEUENSTEIN
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Adressen
Automobil
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0
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Europa

Deutschland

I NA- Schaef fler K G
I ndustr iest rasse 1– 3
9 1074  Herzogenaurach
Tel. + 49 /91 32 /8 2-0
F ax + 49 /91 32 /8 2-49 5 0
E -M ail info @ina.com

Belgien

I NA Roulem ents  S .A.
G raignette Bus iness  P ark
A venue du Com m erce,  38
1 420 B raine-l’Alleu d
Tel. + 32 /2 /3 8 91 3 89
F ax + 32 /2 /3 8 91 3 99

Frankreich

I NA France
9 3,  route de B itche
BP  186
6 7506  Hagu enau C edex
Tel. + 33 /3 88 63 40 40
F ax + 33 /3 88 63 40 41
Telex  870 93 6

Großbritannien

I NA Bearing Com pany  Ltd
Fo rge Lan e, M inworth
S utton Coldf ield
W est Mi dlands  B76 1A P
Tel. + 44 /121/ 3 51 38 33
Fax + 44 /121/ 3 51 76 86
E -M ail ina.b earing@ ina.co .uk

Italien

I NA Rullini S .p .A .
S trada Reg ionale 229 - km.  17
2 8015 M om o (No vara)
Tel. + 39 /03 2 1/92 92 11
Fax + 39 /03 2 1/92 93 00

Niederlande

I NA Nederland  B .V.
G ildeweg  3 1
3 771 NB Barneveld
P ostbus  50
3 770 A B Barneveld
Tel. + 31/ 342 /40 -30 00
Fax + 31/ 342 /40 -32 80
E -M ail info@ ina.nl

Norwegen

I NA Norge A S
P ostboks
6 404 Etterstad
Ni ls Hansens  Vei 2
0 604 Os lo 6
Tel. + 47/ 2/ 2 64 85 30
Fax + 47/ 2/ 2 64 54 11
E -M ail ina@in a.no

Österreich

I NA A USTR I A Gm bH.
M arktst raße 5
P ost fach 35
23 31 Vösend orf
Tel. + 43/1 /6 99 25 41 -0
Fax + 43/1 /6 99 25 41 55
E -M ail i na.aus tr ia@i na.at

Polen

I NA Lozyska S polka z o.o.
ul.  Stepin ska 22/30
00 -739  Warsza wa
Tel. + 48/ 22 /8 4 17 3 35

+ 48/ 22 /8 5 13 6 85
Fax + 48/ 22 /8 5 13 6 84
Telex  8 13 527  om ig  p l

Portugal

I NA Rolam entos  Ld a.
A v.  Fo ntes  P ereira de M elo, 47 0
41 49-0 12 Porto
Tel. + 351/ 22 /5 32 08 90
Fax + 351/ 22 /5 32 08 61

Rumänien

CH Ind ustr ial Group  S .R.L.
S tr.  Zi duri Mo si,  nr.  2 5
Bucures t i, secto r 4
Tel. + 40/1 /2 52 98 61
Fax + 40/1 /2 52 98 60

Rußland

IN A M oskau
ul.  Bo lschaja M oltschanovka
Nr. 23/38 , Building  2
12 1019  M oskau
Tel. +7 /09 5/ 2 32 15 38

+7 /09 5/ 2 32 15 39
Fax +7 /09 5/ 2 32 15 40
E -M ail in aruss ia@ col. ru

Slovenien

IN A kotalni lezaji M aribor
Gl avni t rg, 17/b
20 00 M arib or
Tel. +3 86 / 2/ 22 82- 0 70
Fax +3 86 / 2/ 2 28 20 75
E -M ail in fo@ ina-lezaji. s i

Spanien

IN A Rodam ientos ,  s .a.
P olígo no Pon t Reixat
08 960 S ant Jus t  Desvern
Barcelona
Tel. +3 4/ 93 /4 8 0 34 10
Fax +3 4/ 93 /3 7 2 92 50
E -M ail m arket ing@ es.ina.com

Schweden

IN A Sverige A B
Box 41
19 5 86 A rlan dastad
Charles ’gata 10
19 5 61 A rlan dastad
Tel. +4 6/ 8 /59 5 10 9 00
Fax +4 6/ 8 /59 5 10 9 60
E -M ail in fo@ ina.se

Tschechische Republik

INA  Lož iska s  r.o .
P růběžná 7 4 a
10 0 0 0 P raha 10 – S trašnice
Tel. + 4 20 /2 /67 2 9 81 40
Fax + 4 20 /2 /67 2 9 81 10
E -M ail inal ozi ska@ inaloz iska.cz

Türkei

INA  Rulm anlar i
Ti caret  Ltd . S irket i
A yd in S okak
Dagli A pt . 4/10
1 Levent
80 600 Is tanbul
Tel. + 9 0/ 212 /2 7 9 27 4 1
Fax + 9 0/ 212 /2 8 16 6 45
Telex  27 628 inlt  t r

Ungarn

INA  Gördülö csapágy  K f t.
11 46 Bu dapest , XI V.  
Herm ina út 17 .
P ostf ach 229
15 90 Bu dapest
Tel. + 3 6/1/ 4 61 70 10
Fax + 3 6/1/ 4 61 70 13
Nordamerika

Kanada

I NA Canad a I nc.
2 871 P lym ou th Driv e
O akvill e
O ntario  L6 H 5 S5
Tel. +1/ 905 /8 29-2 7 50
F ax +1/ 905 /8 29-2 5 63

Mexiko

I NA M ex ico,  S .A.  d e C.V.
P aseo de la Ref orm a 38 3,  int .  7 04
C ol. Cuauhtem oc
0 6500  M ex ico,  D.F.
Tel. + 52 /5 /5 2 5 00 12
F ax + 52 /5 /5 2 5 01 94

USA

I NA US A CORP ORAT ION
3 08 Sp ringhill Farm  Road
F ort M ill,  S outh Caro lina 29715
Tel. +1/ 803 /5 48 85 0 0
F ax +1/ 803 /5 48 85 9 9

USA

I NA US A CORP ORAT ION
3 35 Eas t  B ig Beaver Road
S uite 101
Troy,  M ichi gan 48083 -1235
Tel. +1/ 248 /5 28 90 8 0
F ax +1/ 248 /6 19 21 39

Südamerika

Argentinien

I NA A rg ent ina S .A.
A vda.  A lvarez  Jo nte 19 38
1 41 6 Bueno s A ires
Tel. + 54 /11/ 45 82 40 19
Fax + 54 /11/ 45 82 33 20
E -M ail inaarg@i na.com .ar

Brasilien

I NA B rasi l Ltda.
A v.  I ndepen dência,  nr. 350 0
Bairro de Éden
1 8103- 000 S orocaba/S ão Paulo
Cai xa P ostal 334
1 8001- 970 S orocaba
Tel. + 55 /15/ 2 35 15 0 0

+ 55 /15/ 2 35 16 0 0
Fax + 55 /15/ 2 35 1 9 90
E -M ail vend auto@in a.com .br

Asien

Australien

I NA Bearings  A ustralia P ty. Ltd.
Lo cked Bag  1
Taren P oint  2229
Tel. + 61/ 2 /97 10 11 0 0
Fax + 61/ 2 /95 4 0 32 99
E -M ail sales@ ina.au.co m

China

I NA (Chi na) Co.  Ltd.
Beijing  O ff ice
Roo m 150 4 Off ice Tow er One
Hend erso n Cen tre
No . 18 J ianguo menn ei Dajie
Don gcheng D is tr ict
Beijing  1 00 005
Tel. + 86/1 0/ 65 18 38 28
Fax + 86/1 0/ 65 18 38 31
E -M ail i naaj@p ublic.bta.net.cn

Indien

I NA Bearing India P vt .  Ltd.
I ndo-G ermany  Techn ology  Park
S urvey No.  2 97,  2 98,  29 9
V illage – Urawad e
TA L – M ulshi
D is t . P UNE
M aharashtra
Tel. + 91/2 0/ 4 00 10 36
Fax + 91/2 0/ 4 00 12 44

Asien

Japan

IN A Bearing,  In c.
S quare Bu ilding 15  F
2- 3-12,  Shin -Yokoham a
K oho ku -ku, Yokoham a,  2 26
Tel. +8 1/4 5/ 4 76 5 9 00
Fax +8 1/4 5/ 4 76 5 9 20

Korea

IN A Bearing Chushik Ho esa
10 54-2 S hingil- dong
A nsan-shi,  K yonggi -do
42 5-120  Repu blik Ko rea
Tel. +8 2/ 31 /4 9 0 69 11
Fax +8 2/ 31 /4 9 4 38 88

Afrika

Südafr ika

INA  Beari ngs  ( Pty. ) Ltd.  S outh Af r ica 
Caravelle S treet
Walm er I ndustr ial
P ort  E lizab eth  60 01
P.O . Box  4 00 30
Walm er
P ort  E lizab eth  60 65
E astern Cape
Tel. + 2 7/41/ 5 01 28 00
Fax + 2 7/41/ 5 81 04 38
E -M ail inq uir ies@ina .co.za
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E-Mail info@ina.com
In Deutschland:
Telefon 0180 / 5 00 38 72
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Telefon +49 / 9132 / 82-0
Telefax +49 / 9132 / 82-49 50
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